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Beıtrage evangelıkaler er werden sollte IDIISC undıerte Analysen grundlegende Informationen
Chrıstoph tenschke Bergneustadt Deutschland und begründete Posiıtionen

RESUME
(.Et OUVTasEC collectif Contenant des 55415 de ix-neuf

Wahrheit und Erfahrung Themenbuch DAUV auteurs allemands COUVTE large champ thematique On
Systematischen Theologte Lrouve des introductions tres accessibles de nombreuses

questions dogmatiques essentielles, ecrıtes aVECC arrlıere-Band Eınführende Fragen der Dogmatık und
Gotteslehre plan hermeneutique evangelique Conservatrıce Seuls les

ı les pluslsont abordes, et JE lecteur UUlChristian Herrmann (Hrsg Veut aller plus oın est rTEeENVOYE des etudes specialisees
uppertal Brockhaus Gleßen Brunnen 2004 Chaque cChapitre ermmne Dar deux quatre questions

EU  = ISBN 7655 9484 Z VU  D approfondissement. l’editeur et les auteurs sont
bien conscients du Caractere ‚incomplet de cet OUVTASC.417
L3a Dartie traıte de I/ Fcriture et Darticulier des

UMMARY sujets ulvants les Fcritures de C, at-
titude Dar rapport |l’Ecriture (la confiance la ible) etThis volume CS55SdYyS from the DENS of (‚erman

authors The collection thematically preads Over ıde Ia notion d’INETTaNCE, Ia comprehension pneumatıque de
of subjects We ind here easily understandable Ecriture, Ia relation ’Ancien Testament el E Nou-

VCaUl, le et e DTOCECSSUS de canontisation nsuılteintroductions [ManYy essential S5065 ogmatics offer-
INS treatıses the background of evangelical SONT abordees les UuJ de Ia revelation eT de Ia fOl de
hermeneutics The articles discuss only the MOST IM DOT- Ia revelation et de Ia [dIison\n (et du rapport particulier
tant! referring the reader the literature for turther dUuxX SCIETNICES naturelles) el de 1a possibilite d’une theologie
studies Every contribution ends ıth A useful naturelle Viennent ensuNre des 655dl$5 la

deepen the SO the editor and the authors dre plus immediate et de la theodicee de la [MaNleTre
well of the incomplete character of the collection de theologien de Ia DIMETEC, de Eglise On P uNne

nOTt representing overall pn:ture In | first Dart the bonne introduction DOUT ’etudiant theologie et les alCs
book’s fOCUSs IS scriptology The Scriptures d$5 QUI des theologiques Les auteurs
of articles about the irue attitude towards the analysent 1es problemes abordes ondant SUr 1a ıble,
ible (“Bibeltreue”) and the Concept of INCITAaNCY, DMNEU- et UuNne information de hase argumentant biıen

understanding; the relationship between and leurs DOSILIONS
inally there drIe SOTTIE about the Canon and

Canonısalıon Later SOM [EXTS Adre about revelation and
al revelation and [CdaAsOT resp natural scıience) about Der Aufsatzban: en Beıtrage VO  - Autoren

darunter sınd uch CINISC JUNSCIC Leute (Doktorandenthe possibility of natura| heology These dre ollowe DY
SOTTIE ([EXTS of IMOTEe immediate practica| signifiance TRe- und nıcht teNamen Die Sammlung bietet
OdiICy, Living Theologian Prayer Church The 0101014 vielen wesentliıchen dogmatischen ragen An für TIhe-

ologen ohne verständlıchen ınstieg und CIoffers students of heology and laymen who dre interested
theological themes sultable introduction It offers ibli- Uurze Abhandlung des jeweınu1gen Ihemas auf dem

Cally ase: analyses of the problems hasıc information and en C116T der verpflichteten „evangelıkale n
Hermeneutık Die arstellung umfasst NUurNwell argued DOSILONS Seıten, Umre1isst dıe wesentlichen Problemlagen und VeCTI-

ZUSAMMENTFASSUNG für dıe Detaiulfragen auf dıe Lateratur. Ausserdem
DEN Themenbuch enthält Aufsätze von deutschen uto- werden dem Leser 1i11mMer UsSss des Beıitrags ZWC1
ren verschiedenen Themen ichtige zentrale Themen bıs Vier „Anregunge  n oder „Aufgaben ZUTC Vertiefung“
der ogmatı werden auf dem Hintergrund konser- gegeben Hınweıs auf dıe Unabgeschlos-
vatıven evangelikalen Schriftverständnisses behandelt DIie senheıt der arste. ung und andrerseıts C1N nutzlıche
ESSaYyS behandeln [1UT die wichtigsten pe des WEel- egleıtung ZUTC Weıterarbeit erausgeber un: Auto-
igen Themas und Zu welteren tudium auf die ICn sınd sıch bewusst dass hıer C1N uswahl getroffen
Liıteratur er Beiltrag endet mıt WeE| HIS Vier Arbeitsvor- wurde unı auch ınnerhalb dıeser uswahl manches nıcht
schlägen [Der Teil des Buches konzentriert sich auf erschöpfend ehandelt wırd ])Das Buch bzw. dıe MIt
die Lehre VONN der Heiligen Schrift und die Irınıtät eıtere eroffnete reibändıge(l sıch als Fanstueg
Jexte behandeln Offenbarung und Gilaube bzw Verstehen
und auch das Verhältnis ZUr Naturwissenschaft An diesen

fÜür T heologiestudierende und rheologischInALEN
dıe C111 1D11SC| begründete Problemfeldanalyse un:«

eil schließen sich Jexte die praktischere Themen Stellungnahme suchen, ohne C1N:!| geschlossene Gesamt-
behandeln Theodizee Theologie und Leben und arstellung erwarten.
Kirche |)as Buch enthält Erstinformationen für Theologie- Dıie ahrheit des hrıstlıchen Glaubens(gutes)studenten und Interessierte Gemeindeglieder ES enthält 1ST wichtiges IThema unı dıe rage, WIC WITLr
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der Überzeugung kommen, un:« VO:  3 Gott, wichtige Zusammenhang VO:  3 echtfertigung und Heılı-
Jesus Chrıistus, dem Heıl USW. reden. aher geht gung, dıe usammengehörıgkeıt VO  3 Glaube und eNOr-

Geschichte, enbarung und Erfahrung, Dies DUr eın ema (S 38.51.62.98.100.212)?
erklärt den ıte der TIhemenbuchreihe „‚Wahrheıt und Vielleicht wırd Ja dem schon VONn Bonhoefter Na  olge,
Erfahrung‘ Ethische ragen werden Band S unchen 13 1982, 0-24 klar erkannten,
ehandelt afür NnımmMt ach eiıner Besinnung auf den nıcht Luther anzulastenden Dehfnizit uthertum das
Glauben den dreieinen Gott J „ dıe Schrıift- SCNAUSO als ein Defizit unfer Schweizer Reformierten
ehre breiten Raum eın (D 3-90 Dabe1 geht beklagen Ist, namlıch dem ıch selber vergnugten
dıe ' als Gnadenmuttel“ Hägele), zweimal „‚Glauben“, der den Gehorsam bzw. dıe Konsequenzen

dıe rage der Bıbeltreue Hempelmann; scheut, iın ınem der folgenden Bände des hemenbuchs
S  acher), dıe auch schon er innerevangelı- theologiısch E1| gerückt
kalen Kontroverse Anlass gab (vgl JEIh 17, 2003, Thomas Hafner, urzach, Schwei1z
29/-303), „Geıistlıche Schriftauslegung“ (I3 Jero-
mın), das Verhältnıis VO:  e} Altem und Neuem Testament
(S Felber) un: dıe Kanonfrage Hahn) Daran
schlıessen sıch Fragen das Verhältnis VO'  - bıblıscher An Introduct:on the Testament:
UOffenbarung und Glaube einerse1ts, ern anderer- The Canon anıd Christian Imagınation
se1Its der rage ach der Möglıchkeit natuürliıcher Walter BrueggemannGotteserkenntnis, SC und S  acher).
‚Chrıstlıcher Glaube uUunNn:« Naturwissenschaft“ erortert Louisvılle: Westminster John Knox Press, 2003, X1V

434 pb, ISBN 02664-772172:1er dıe spannungsvolle eziehung zwıschen dıesen
beiıden Größen, dann eispie. VO:  3 Heım ZULC UMMARY
unerschrockenen use1nandersetzung MIt dem atur- Brueggemann’s introduction has all his characteristic trade-wıssenschaftlıchen ugang ZUrC Welt Mut machen.

uspiıtzung der damıt angeschnıttenen Fragen folgt
arks ludicity and Clarity, social and theological sensitivity,
and engaging interpretations of the 1DIIıca T[EXT.eiNe beachtenswerte Darlegung ZUIM Kreationısmus Fach book of the Hebrew ible IS examined for ItS majorJunker), den viele VO uns wenıger elache als VIE.  ehr themes and theological NCSdSC. IS usual there IS muchernsthaft edenken ollten. Die weıterenAufsätzeen In Brueggemann that will be of value tor the ressed MINIS-ınen unmıttelbarer raktıschen Bezug Hılle außert ter who IS noTt able remaın abreast of IDIICa scholarshipsıch hılfreich Zum Theodizeeproblem, Sınn and who struggles Kknow how USe the Old JTestamentund Wiıchtigkeıit der uwendung ZUMN Dogma, theologically and pastorally. For those familiar ith Old Jes-Glaubenslehre angesichts eıner heute da und dort spur- tament scholarship In genera| and Brueggemann’s work In

baren ust ZUIN TIheoretischen und Dogmatischen.
ayer bedenkt „I’heologıe als Lebensform!'  D anhand particular there ITIaAYy be 1ESS that surprises. FOor his reviewer

the subhtitle raised questions about the nature of Christian
VO  $ Luthers Irıas 0ratı0, meditatıo unı tentatıo, dıe ST iımagınation IC Cannot be Iımited Brueggemann’seigentlich den Theologen mache, WIE das Theologıisıeren reflections recent Old JTestament scholarship, Hut COVeTrSwıeder äher das en und dıe Geme1inde eranruü- a! MUSIC, lıterature and much alse from the first Centurycken kann. Luebelt SEFZT sıch MmMiıt dem er  tnıs VO'  w until NO

ause1ınander und dabe1 VO roöomiısch-katholischen Ira-
tradıerter Schrift und kırchlicher (Auslegungs-) Iradıtıon RESUMF
dıt1onsprinZIp ab Dem „Gebe praktizıerter Gottes- ette introduction nte LOUTes les qualites auxquelles
beziehung“, se1ıner Bedeutung unı iınhaltlıchen Viıelfalt Brueggemann OUuSs abitue dans 565 TavauxX lucidite
geht Zımmerlıng ach Meıer geht be1 der echt- et cClartı  e  a sensIibilite socliale el theologique, VEC de [101711-

fertigung des Gottlosen „nıcht 11UTr eın Lehrstück der breuses interpretations CONVaInCanties du Iblique.
ecologıe, sondern auch ıInNe persönlıche und eY1- CXDOSC Ies themes majeurs et le INCSSdASC theologique de
stentielle Erfahrung“ (S 225) Er ezieht sıch be1 seinen cChaque livre de ’Ancien Jestament. Le Dasteur presse, QqU!
Ausführungen stark auf uther (vgl meıne chlussbe- DEUL DdS rester faıt de la recherche iblique, et QqUI
merkung unten). Schliesslıch kommt das IThema Kırche herche COomMMeNnNT faiıre de /’Ancien JTestament DOUT
und Gemeiunschaft auf dem tergrun« des neuzeılt- la theologie et le ministere Dastoral, DEaUCOUP
lıchen ndıyıdualısmus und Privatisıerens des relıg1ösen d’elements utiles. Pour Cux quı SOnNtT COUurant de Ia
ens och kurz Sprache „Wozu Kirche?“,. recherche Ancıen lTestament general, et des [ravaux’
Abraham). ])as IThemenbuch schlıesst sınnıgerweılse mıt de Brueggemann Darticulier, AUTa VCU de surprises. L e
einem bezugsreichen unı schönen Aufsatz des Heraus- SsOus-titre de l’ouvrage souleve des questions SUur la nature
gebers ZUTLC „Auferstehungsgewiıssheıt“. de ’imagination chretienne. Chez rueggemann, ela
erspielt den Beıträgen der rein deutschen (und |imite DaS UNn  (D reflexion SUur Ia recherche recente

übrıgens rein männlıchen Autoren eıne herausragende, Ancıen Testament, maıs COUVTE des domaines Varıes
Calvın ine untergeordnete, Zwinglı un andere Refor- /art, Ia MuUSIQUE, Ia Iltterature et DEaAUCOUp d’autres choses
Matoren pıelen eine Ist deshalb der überaus ENCOTE, du premiter siecle l’epoque actuelle.
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